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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Zum Titelbild
Die Donnerstagsdamen...
...sind seit 40 Jahren eine soziale Instanz in Glonn. Einmal im Monat 
besuchen sie das Marienheim mit jeder Menge Kuchen im Gepäck. Der 
Kuchen steht natürlich nicht im Vordergrund, es sind die Gespräche, der 
menschliche Kontakt, die Berührungen, die im normalen Alltag des Al-
tenheimbetriebes zu kurz kommen. 170 Menschen leben dort, mittlerweile 
ist die Mehrheit pflegebedürftig, das heißt, diese Bewohner haben von 
sich aus nicht mehr die Möglichkeit selbst soziale Kontakte zu initieren. 
Groß ist daher die Freude, wenn die Donnerstagsdamen mit einem Stück 
Kuchen auf ein Pläuschchen vorbeischauen.
Groß ist aber auch die Sorge Brigitte Lehmanns, der Leiterin der Initi-
ative, dass es damit irgendwann zu Ende gehen könnte.
Denn, wie sie sagt, haben die ehrenamtlichen Frauen mittlerweile einen 
veritablen Altersdurchnitt erreicht, sie selbst ist 83 Jahre und möchte 
sich auch einmal etwas zurücknehmen. Daher ihr Apell im Namen dieser 
seit 40 Jahren bestehenden Einrichtung:
Scheuen Sie sich nicht, nehmen Sie sich einmal im Monat ein paar 
Stunden Zeit und kümmern Sie sich um die Menschen, die in ihrem 
letzten Lebensabschnitt oft sehr unter der Einsamkeit leiden. Was Sie 
zurückbekommen ist in jedenfall viel mehr, als das, was sie investieren.
Bei Interesse rufen Sie bitte Frau Lehmann (unten rechts im Titelbild) 
an: Tel. 08093/ 1425. Sie werden gebraucht und sind willkommen.

Foto & Text: bk/sk

das Jahr 2015 neigt sich dem 
Ende. Dies ist eine Zeit des 
Rückblicks auf das aktuelle Jahr 
aus unterschiedlichsten Blick-
winkeln. So nutze ich dieses 
Vorwort, um einige wichtige 
gemeindliche Themen in Erin-
nerung zu rufen. 

Zu Beginn des Jahres wurde 
im Bereich der Kinderbetreuung 
die Verdopplung der Krippen-
plätze in Zinneberg auf 48 Plätze 
beschlossen. Momentan laufen 
die Umbauarbeiten, welche in 
enger Kooperation zwischen 
dem Kloster Zinneberg und der 
Gemeinde erfolgen. Hierbei 
übernimmt die Gemeinde die 
Kosten für den Innenausbau 
und das Kloster die Kosten für 
die energetische Sanierung. 
Nach der Sanierung stellt das 
Kloster die Krippenräume für 
mindestens 25 Jahre unent-
geltlich für den Krippenbetrieb 
zur Verfügung und übernimmt 
den Betrieb der Krippe. Auch 
für die Kinderbetreuung im 
schulfähigen Alter konnte mehr 
Raum zur Verfügung gestellt 
werden. Durch die Anmietung 
von Räumen im ehemaligen 
Gasthaus Neuwirt für das BRK, 

hat sich die Situation für das 
BRK verbessert und es sind in 
der Klosterschule Räume für 
die Hortnutzung frei geworden. 
Man kann hier von einer „win-
win“ Situation sprechen. 

Ein weiteres großes Bau-
projekt ist der Anschluss der 
Ortsteile Hochfeld und Reinstorf 
an das gemeindliche Kanalnetz. 
Damit ist der Anschluss der 
letzten Ortsteile, welche an die 
zentrale Abwasserentsorgung 
angeschlossen werden sollen, 
erfolgt. Allerdings sind damit 
nicht die Investitionen im Be-
reich Abwasserentsorgung ab-
geschlossen. So ist zum Beispiel 
der Anschluss der Kläranlage 
in Haslach an die gemeindliche 
Kläranlage in der Haslacher 
Straße geplant, da die abwas-
serrechtliche Genehmigung 
ausläuft. Im Bereich Wasser 
wurde die Wasserleitung in der 
von Scanzoni-Straße erneuert 
und für nächstes Jahr ist der 
Bau einer Wasserleitung nach 
Mattenhofen geplant um die 
Wasserversorgung für Has-
lach, Mattenhofen, Frauenreuth, 
Hafelsberg und Überloh zu 
verbessern.

Das wohl außergewöhn-
lichste Projekt in diesem Jahr 
war die Pflasterung des Schul-
parkplatzes unter tatkräftiger 
Mithilfe und teilweise auch Lei-
tung der Dorffestvereine. Allen 
Helfern, Initiatoren und Firmen, 
welche daran beteiligt waren 
sei nochmals für dieses außer-
ordentliche bürgerschaftliche 
Gemeinschaftsprojekt gedankt. 

Auch im Bereich der Ver-
kehrssicherheit konnte einiges 
verbessert werden. So kön-
nen die Schulbusse jetzt auf 
dem Schulparkplatz wenden 
und müssen nicht mehr durch 
den Klosterweg fahren. Eben-
so wurde der Warteraum der 
Schulkinder vor dem „Roten 
Platz“ deutlich vergrößert und 
in Schlacht konnte ein Lotsen-
überweg eingerichtet werden. 
Im nächsten Jahr wird noch ein 
Zebrastreifen zur Überquerung 
der Staatsstraße auf Höhe des 

Bahnhofplatzes folgen. 
Im Bereich der Energieein-

sparung wurden einige Leucht-
stellen der Straßenbeleuchtung, 
die Turnhalle und 10 Klassen-
zimmer auf LED umgestellt. 
Zudem ergeben sich durch die 
neue Belüftung in der Kläran-
lage große Stromeinsparungen. 

Neben den genannten The-
men konnten auch bei einer 
Reihe weiterer Themen Ver-
besserungen erzielt werden. 
Insgesamt ein in meinen Augen 
gutes gemeindliches Jahr, wobei 
auch für die nächsten Jahre noch 
viele weitere Projekte warten. 

Ihnen wünsche ich eine ge-
segnete Weihnachtszeit, ein paar 
ruhige Tage, viel Gesundheit 
und alles erdenklich Gute für 
das Jahr 2016.

Ihr Josef Oswald

MICHAEL P. GERSTNER
RECHTSANWALT 
OBERLANDESANWALT A.D.

Allgemeines Zivilrecht • Familien- und Erbrecht
Verkehrs- und Versicherungsrecht • Miet- und Baurecht

Öffentliches Recht (Bau-,Beamten-,Schul-,Hochschulrecht)

Termine nach Vereinbarung
Eichenweg 1 • Haslach • 85625 Glonn

Tel. 08093 / 2086 • Fax 08093 / 90 59 500 • ra.m.gerstner@gmail.com
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Notizen aus dem Gemeinderat

 Gemüse - Wein

Anette Schreiber
Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon 08093 /1046

VierJahres-
zeiten

Vier_Jahreszeiten_Marktschreiber_12_2015.indd   1 27.11.15   10:09

Nachtragshaushaltssatzung und 
Nachtragshaushaltsplan 2015
VG-Kämmerer Zistl legte dem 
Marktgemeinderat die Nach-
tragshaushaltssatzung 2015 
vor und gab eine erläuternde 
Stellungnahme ab. Die entspre-
chenden Unterlagen wurden 
den Mitgliedern des Marktge-
meinderates bereits vorab zur 
Kenntnis gegeben.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Nachtragshaus-
haltssatzung 2015 in der nach-
folgenden Fassung:
Auf Grund des Art. 68 Abs. 1 
in Verbindung mit Art. 63 ff der 
Gemeindeordnung erlässt die 
Marktgemeinde Glonn folgende 
Nachtragshaushaltssatzung:
§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan 
wird beschlossen (siehe Tabelle):
§ 2
Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförde-

rungsmaßnahmen werden wie 
bisher auf 500.000 € festgesetzt.
§ 3
Verpflichtungsermächtigungen 
im Vermögenshaushalt werden 
wie bisher nicht festgesetzt.
§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für 
Gemeindesteuern, die in der 
Haushaltssatzung festgesetzt 
wurden, werden nicht geändert.
§ 5
Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite (1.400.000 €) zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird 
nicht geändert.
§ 6
Weitere Vorschriften, die sich 
auf die Einnahmen und Ausga-
ben und (oder) den Stellenplan 
beziehen, werden nicht aufge-
nommen.
§ 7
Diese Nachtragshaushaltssat-
zung tritt mit dem 01. Januar 
2015 in Kraft.

Sitzung des Marktgemeinderates Glonn
öffentlich

Beschluss              Zahl der                    anwesend                    Abstimmungs-                    Sitzungstag
Nr.                         GR-Mitgl.                                                    Ergebnis                                                       

204 a) 17 16 16 : 0 24.11.2015
__________________________________________________________________________________________

abwesend: GR Depree

nicht teilgenommen: -

anwesend: Herr Zistl, VG-Kämmerer

Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan 2015
Vortrag:

VG-Kämmerer Zistl legte dem Marktgemeinderat die Nachtragshaushaltssatzung 2015 vor 
und gab eine erläuternde Stellungnahme ab. Die entsprechenden Unterlagen wurden den 
Mitgliedern des Marktgemeinderates bereits vorab zur Kenntnis gegeben.

Sachverhalt:

Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt die Nachtragshaushaltssatzung 2015 in der nachfolgenden Fassung:

Auf Grund des Art. 68 Abs. 1 in Verbindung mit Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt die 
Marktgemeinde Glonn folgende Nachtragshaushaltssatzung:

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

erhöht um vermindert um

und damit der Gesamtbetrag des 
Haushaltsplans einschließlich der 

Nachträge festgesetzt

€ €
gegenüber bisher

€
auf nunmehr

€
a) im Verwaltungshaushalt

die Einnahmen 824.000 - 8.948.000 9.772.000
die Ausgaben 824.000 - 8.948.000 9.772.000

b) im Vermögenshaushalt
die Einnahmen 744.000 - 4.066.000 4.810.000
die Ausgaben 744.000 - 4.066.000 4.810.000

Fortsetzung siehe nächste Seite
Nachtragshaushaltssatzung und 
Nachtragshaushaltsplan 2015
Bildung einer Sonderrücklage
Sachverhalt:
Die Marktgemeinde Glonn hat 
im Jahr 2015 mit einem sehr gu-
ten Steuerergebnis zur rechnen. 
Allein bei der Gewerbesteuer 
werden Mehreinnahmen von 
450.000 € prognostiziert. Hinzu 
kommen die Einkommensteu-
erbeteiligung mit + 142.000 € 
und der Umsatzsteueranteil mit 
Mehreinnahmen von 15.000 €. 
Folglich ist davon auszugehen, 
dass aufgrund der höheren Um-
lagekraft die Marktgemeinde 
Glonn im Jahr 2017 mit einer 

höheren Kreisumlagenbelastung 
sowie mit niedrigeren bis keinen 
Schlüsselzuweisungen rechnen 
muss. Insofern würde es sich an-
bieten, mit dem Jahresabschluss 
2015 eine Sonderrücklage zu 
bilden und diese Mittel zweck-
gebunden für den Haushaltsaus-
gleich 2017 zu verwenden.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Bildung einer 
Sonderrücklage in Höhe von 
300.000 €. Diese ist mit dem 
Jahresabschluss 2015 zu bilden 
und zweckgebunden für den 
Haushaltsausgleich 2017 zu 
verwenden. 

Sonderrücklage

Nachtragshaushaltssatzung

Die Seite der Verwaltungsgemeinschaft Glonn:
vg-glonn.de
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Notizen aus dem Gemeinderat

Änderung mit Erweiterung des 
Bebauungsplanes „Landwerk-
stätten Herrmannsdorf“;
Behandlung der Stellungnahmen 
und Billigungsbeschluss
Sachverhalt:
Die frühzeitige Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung nach 
§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB zum Planentwurf vom 
02.11.12 wurde im Zeitraum 
vom 15. Nov. bis 17. Dez. 2012 
durchgeführt. Die eingegan-
genen Stellungnahmen wurden 
im beil. Arbeitspapier, datiert 
mit 16.11.15 ausgearbeitet vom 
Architekturbüro Baumann & 
Freunde in Abstimmung mit 
dem Bauamt der VG Glonn, 
in ihrem wesentlichen Inhalt 
wiedergegeben und mit Abwä-
gungs- und Beschlussvorschlä-
gen versehen.

Dieses Arbeitspapier wurde 
allen Gemeinderäten mit der 
Sitzungseinladung am 17.11.15 
zur Sitzungsvorbereitung aus-
gehändigt.
Über die einzelnen Einwen-
dungen wurde Punkt für Punkt 
vom Gemeinderat beraten, ab-
gewogen und Beschluss gefasst. 
Für Fragen aus dem Gremium 
standen Architekt Hans Bau-
mann, sowie Herr Weigl vom 
VG-Bauamt zur Verfügung.
Im beiliegendem Arbeitspapier, 
das Bestandteil des Protokolls 
ist, sind die Einwendungen mit 
der jeweils vorgenommenen 
Abwägung aufgeführt. Ebenso 
beinhaltet es die Beschlüsse mit 
dem jeweiligen Abstimmungser-
gebnis. Zum weiteren Verfahren 
wurde abschließend Beschluss 
gefasst. 

Bebaungsplan Herrmannsdorf

Tel.: 08093/90880 · info@hotel-schwaiger.de
Feldkirchener Str. 3 · 85625 Glonn

10. Januar 2016 
10.00 - 14.00 Uhr
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10.00 - 14.00 Uhr
10. Januar 2016

Brunch

Um Reservierung wird gebeten!

Anzeige_Asia-Brunch-2016-Glonn 94x105.i 2:27:21

Auflösung Ratebild Seite 19
Die Reservemannschaft des ASV Glonn aus dem Jahre 1978 
Hinten stehend von links: Josef Rauth, Richard Riedl, Sebastian Esterl, 
Josef Kneifl, Martin Esterl, Gerhard Bullinger;
Vorne sitzend von links:  Johann Jirsak,  Josef Gebhard, Josef Axen-
böck, Franz Kronthaler, Rudi Erhart, Helmut Groß

Bei der diesjährigen Buchausstellung zog ein neuer Büchertisch die Blicke 
der Glonner Leser auf sich. Asylothek stand auf dem Infoschild. Was hat 
es damit auf sich? Monika Fassrainer und ihr Team haben sich auf die 
aktuelle Situation eingestellt und Bücher sowie Spiele für Mitbürger mit 
keinem und kleinem deutschen Wortschatz in der Bücherei eingestellt. 
Asylbewerber und ausländische Mitbürger können mit diesen Büchern und 
Lernspielen ihren Wortschatz erweitern. Aber auch unsere ehrenamtlichen 
Deutschlehrer, Hausaufgabenbetreuer und Deutschpaten sind dankbar für 
diese Möglichkeit der Ausleihe. Es bringt Abwechslung und Spass beim 
gemeinsamen Lernen.		  Jutta Gräf für den Asylhelferkreis

Neues aus der Glonner Bücherei:
Die Asylothek
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P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

OSTEOPATHIE in Glonn (BVO)
Stefanie Bäger
jetzt neu in der Praxis

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Unsere Empfehlung für 
gemütliche Stunden im 

Kreise der Familie.
Weihnachten geöffnet !
Reservieren Sie rechtzeitig!

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Ruhetag: Montag und Dienstag
Telefon   08093 / 1401

Lärmschutzwand Baugebiet 
„nördlich der Rotter Straße“  
-  Festlegung der Bauausführung
Sachverhalt:
Hierüber hatte sich der Markt-
gemeinderat bereits im Rahmen 
der Bauleitplanung in seiner Sit-
zung am 25.02.2014 befasst und 
seine Vorstellungen geäußert.
Zur heutigen Sitzung wurden 
vom Planer, Herrn Dipl.Ing. 
Schulz, Bilder einiger gängiger 
Möglichkeiten/Varianten der 
Bauausführung gezeigt.
Im Zuge einer ausgiebigen Dis-
kussion wurde immer wieder 
die ortsprägende Lage der Wand 
angesprochen und dass man sich 
für diesen sensiblen Bereich 
detaillierte und gestalterisch 
anspruchsvollere Vorschläge 
erhofft hätte. 
Ebenso sollte eine passende 
und zweckmäßige Bepflanzung 
verfolgt werden. Herr Schulz 
verwies dabei auf die bisherige 
Beschlusslage im GR (Glas/
Holz-Verwendung, 80 cm ho-
her Betonsockel) sowie auf 
die Mehrkosten einer „künst-
lerischen“ Ausgestaltung. Im 
Übrigen sei die gewünschte 
Bepflanzung aufgrund des nur 

sehr schmalen vorhandenen 
Streifens sowie der darunter-
liegenden Leitungen schwer zu 
verwirklichen. Ein Bewuchs 
unmittelbar an der (Holz-)Wand 
(Büsche, Kletterpflanzen) dürfte 
sich zudem negativ auf deren 
Haltbarkeit/Lebensdauer des 
auswirken.
Es soll wie folgt weiter vorge-
gangen werden:
- Vorlage von zusätzlichen 
beispielhaften Fotos/Ansichten 
weiterer bereits bestehender 
Lärmschutzwände
- Einbeziehung eines Land-
schaftsplaners/Landschafts-
bauers zur Einbringung von 
Ideen hinsichtlich einer anspre-
chenderen Gestaltung sowie 
Vorlage von Skizzen unter 
Berücksichtigung der Gegeben-
heiten
- Vorsichtung der dann einge-
henden Vorschläge durch ein 
Gremium, bestehend aus GR-
Mitgliedern aller Fraktionen
- Das bisher vorgesehene öst-
liche Glaselement vor der be-
reits errichteten Garage soll 
nicht ausgeführt werden.
• Beschluss:
Kein Beschluss

Nördlich der Rotterstraße
Notizen aus dem Gemeinderat

Die Arbeiten zur Erweiterung der Kinderkrippe in Zinneberg von 24 auf 
48 Plätze gehen zügig voran. Nach den Abbrucharbeiten, Umbauten und 
Arbeiten zur energetischen Sanierung wurden die Gewerke für Heizung 
und Sanitär, sowie für Elektro und Trockenbau vergeben. Im linken Teil 
des Bildes ist das Gebäude der bestehenden Krippe und im rechten Teil 
die Baustelle zu sehen.

Bau der Kinderkrippe geht voran
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Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

 

Alle

wünschen glückliche Feiertage! 

Angebot der Diakonie Rosen-
heim
In der vergangenen Landkreis-
Bürgermeisterdienstversamm-
lung präsentierte die Diakonie 
Rosenheim ein Angebot zur 
Schaffung einer Gemeinschafts-
unterkunft im Landkreis Ebers-
berg für mehrere Gemeinden 
und deren obdachlose Bürger.
Aufgrund der Fallzahlen sollten 
mindestens 2 Standorte, einer im 
Norden (z.B. Poing oder Vater-
stetten) und einer im Süden (z.B. 
Ebersberg oder Grafing) einge-
richtet werden. Jede Unterkunft 
sollte wenigstens 10 Schlafplätze 
haben. Beide Einrichtungen 
würden im Rahmen der FOL-
Arbeit (FOL: Fachstelle zur 
Verhinderung von Obdachlo-
sigkeit) der Diakonie von einer 
zusätzlichen Fachkraft betreut.
Aufgrund der angespannten 
Mietsituation und des speziellen 
Personenkreises muss mit einer 
höheren Miete als durchschnitt-
lich gerechnet werden. Zudem 
muss bei einem sog. „Pensions-
modell“ ein Risikoaufschlag für 
die Diakonie (z.B. bei Unterbe-
legung) eingerechnet werden. 
Die Diakonie würde den Platz 
pro Person und Monat für 510 €
bei taggenauer Abrechnung 
incl. der sozialpädagogischen 
Betreuung anbieten. Derzeit 

Obdachlosenunterbringung
liegt der Durchschnittspreis bei 
Pensionen im Einzelzimmer 
bei 459 €/Monat/Person ohne 
Betreuung.
Vorteile dieses Modells wären:
- Nur geringe Mehrkosten, weil 
diese 20 Personen auf jeden Fall 
untergebracht werden müssten
- Sozialpädagogische Begleitung 
in diesen existenzbedrohenden 
Krisensituationen
- Schnellere Reaktionsmöglich-
keiten für Kommune und FOL
- Keine Abhängigkeit von pri-
vaten oder gewerblichen Ver-
mietern
- Kostenanfall für die Gemeinde 
nur für die Dauer des Aufent-
halts ihres Bürgers
Da derzeit kaum die Möglichkeit 
besteht, eigene Unterkünfte be-
reitzustellen bzw. geeignete und 
bezahlbare Pensionszimmer zu 
finden, wird seitens der Verwal-
tung empfohlen, dieses Angebot 
der Diakonie zu unterstützen.
•Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
möchte sich die Möglichkeit 
einer Mitbelegung sichern und 
befürwortet das Angebot der 
Diakonie in der vorgelegten 
Form. Dem Abschluss einer 
entsprechenden Zweckverein-
barung mit den anderen be- 
teiligten Landkreiskommunen 
wird zugestimmt.

Notizen aus dem Gemeinderat

Wichtig für alle Vermieter und Mieter!
Wieder eingeführt wird ab 01.11.2015 die Mitwirkungspflicht 
des Wohnungsgebers (Vermieter; auch Hauptmieter, die Woh-
nungen oder Zimmer untervermieten) bzw. des Wohnungsei-
gentümers bei der Anmeldung und bei der Abmeldung (z.B. 
beim Wegzug ins Ausland, Umzug in Deutschland). 
Damit können künftig sogenannte Scheinanmeldungen wirk-
samer verhindert werden. Wohnungsgeber bzw. die Woh-
nungseigentümer müssen den Mieterinnen und Mietern den 
Ein- oder Auszug schriftlich bestätigen. Die Wohnungsgeber-
bescheinigung ist stets mit dem Mietvertrag bei der Anmeldung 
in der Meldebehörde des neuen Wohnortes vorzulegen. Der 
Mietvertrag alleine reicht hierfür nicht aus. 
Wenn Sie eine eigene Wohnung beziehen, also selbst Eigen-
tümer sind, geben Sie künftig eine solche Bescheinigung für 
sich selbst ab. Die Wohnungsgeberbescheinigung erhalten sie 
unter www.vg-glonn.de
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1. Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 27.10.2015 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 27.10.2015, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist 
Hier:
- Das nichtöffentliche Protokoll 
vom 28.07.2015 wurde genehmigt. 
Notarurkunden:
- Einer Rangrücktrittserklärung 
zu einem befristeten Ankaufs-
recht (Einheimischenmodell)
wurde zugestimmt.
- Ein Kaufvertrag mit Auflas-
sung für ein Einheimischen-
grundstück im BG „südlich von
Wetterling“ zu 682 m² mit Fa-
milie Fuchs wurde genehmigt.
- Ein Kaufvertrag mit Auflas-
sung für eine landwirtschaftliche 
Fläche nähe Ursprung zu 2.157 
m² wurde genehmigt.
- Ein Kaufvertrag mit Auflas-
sung für eine Verkehrsfläche 
am Hochfeld zu 157 m² wurde
genehmigt.
3. Für den Landkreis Ebersberg 
soll ein Solarpotentialkataster 
erstellt werden. Damit kann 
für jedes Dach einfach ermittelt 
werden ob es für die Errichtung 
einer PV-Anlage geeignet wäre. 
Der Markt Glonn beteiligt sich 
an den einmaligen Kosten. Diese 
betragen bei einer Beteiligung 
aller Gemeinden 0,28 €/Ein-
wohner.
Beispiele sind unter http://www.
solare-stadt.de verfügbar.
4. Bezüglich einer Kommunali-
sierung des Stromnetzes soll auf 
Landkreisebene eine Wirtschaft-
lichkeitsanalyse erstellt werden. 
Der Markt Glonn hat hierfür an-
teilmäßig eine Kostenübernahme 
von 1.986 € zugesagt.
5. Frau Sabine Brückmann  
wurde von Bayerns Umweltmi-

nisterin Ulrike Scharf mit dem 
„Grünen Engel“ ausgezeichnet. 
Mit großem Einsatz war sie als 
Initiatorin, Projektleiterin und 
Referentin für Bildungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit im Netz-
werk „Unser Land“ sowie als 
langjährige Vorsitzende des 
„Ebersberger Land e.V.“ tätig. 
Seit 2001 ist sie 1. Vorsitzende  
von „LuXX e.V. München“, 
einem Verein mit dem Schwer-
punkt Bildungs- und Beratungs-
tätigkeit im Bereich regenerative 
Energien und Klimaschutz. 
Lange Jahre setzte sie sich für 
eine intakte Umwelt als Projekt-
managerin in einem internatio-
nalen Netzwerk von über 100 
Frauen-, Umwelt- und Gesund-
heitsorganisationen, dem „Wo-
men in Europe for a Common 
Future“ ein, welches in mehr 
als 40 Ländern aktiv ist. Eine 
Teilnahme des Bürgermeisters 
an der Verleihung war wegen 
der gleichzeitig stattfindenden 
Oktober-Gemeinderatssitzung 
nicht möglich.
Bürgerfragezeit:
Es gab keine Anmeldungen 
hierzu
Anfragen:	
GR Podehl:
Eine Initiative aus dem Eltern-
beirat der Grund- und Mittel-
schule hat mit fachkompetenter 
Unterstützung ein Konzept für 
die Pausenhofgestaltung erstellt, 
das u.a. auch beim Lehrkör-
per sehr positiv aufgenommen 
wurde.
Kann dieses Konzept im Ge-
meinderat vorgestellt werden?
Bgm. Oswald: Es war bereits 
seit geraumer Zeit auf Vor-
schläge gewartet worden. Sehr 
gerne darf das Konzept durch 
Vertreter der Arbeitsgruppe im 
Gemeinderat vorgestellt wer-
den. Die Angelegenheit wird auf 
Wunsch in die Tagesordnung ei-
ner der nächsten GR-Sitzungen 
aufgenommen.
GR Jirsak: Kann das Parkplatz-
hinweissschild bei der Ausfahrt 

Bekanntgaben
Notizen aus dem Gemeinderat

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu
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




 TÄUBERMEISTRING 
TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau

Für uns ist jedes Projekt so einzigartig wie seine Bewohner und 
der Ort an dem es steht.

Als kompetentes Team begleiten wir unsere Bauherren bei  
Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf bis zur  
Fertigstellung.

TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Frohe Weihnachten

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann
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Roland Podehl
Steuerberater, Dipl. Betriebswirt (FH)
•	 Einkommensteuererklärungen
•	 Körperschaft-, Gewerbe- und 
•	 Umsatzsteuererklärungen
•	 Erbschafts- und Schenkungssteuererklärungen
•	 Jahresabschlüsse / Bilanzen
•	 Rechtsbehelfsverfahren
•	 Lohn- und Finanzbuchführung
•	 Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung

Spitzentränkbogen 20, 85625 Glonn
Telefon: 08093/6069807, roland@podehl.de

vom Marktplatz in die St 2079 
in Höhe des Anwesens Kreutzer 
weiter nach rechts versetzt wer-
den um das Parken direkt vor 
der Einmündung zu verhindern?
Bgm. Oswald: Das Parken vor 
der Einmündung ist lt. STVO 
auch bei der aktuellen Beschil-
derung bereits rechtswidrig. 
Die Umstellung würde einen 
weiteren Haltemast erfordern 
und den „Schilderwald“ weiter 
anwachsen lassen. Die Situation 
soll zudem vom VG-Bauamt 

beurteilt werden. 
GR Senckenberg:
Wie ist der Sachstand bzgl. 
der teilweise noch nicht vor-
handenen Bepflanzung der Bö-
schung am Geh- und Radweg 
nach Wetterling im Kurvenbe-
reich. 
Bgm. Oswald: Problem hier ist 
die Steilheit der Böschung. Das 
Material wird immer wieder 
ausgeschwemmt. Man ist dabei, 
mit Fachleuten eine Lösung zu 
finden.

Bekanntgaben
Notizen aus dem Gemeinderat

 Abbruch eines Schuppens 
und Neuerrichtung eines ge-
werblichen Carports für Nutz-
fahrzeuge, Kastenseeon 12
Sachverhalt:
Der Carport liegt im Geltungs-
bereich der 1. Änderung des 
Bebauungsplans Kastenseeon. 
Für den Carport werden Befrei-
ungen bezüglich der Wandhöhe 
und des Bauraums beantragt. 
Die Erhöhung der Wandhöhe 
auf 3,35m (lt. Bebauungsplan 
3,20m) und die Erweiterung 
des Bauraums nach Westen und 
die damit verbundene Länge 
von 30,00m (lt. Bebauungs-
plan 25,00m) werden damit 
begründet, dass im Carport 
die Baumaschinen untergestellt 
werden sollen. Die Fläche des 
geplanten Carports wird bereits 
als Parkplatz genutzt, eine wei-
tere Versiegelung findet daher 
nicht statt.  Die beantragten 
Befreiungen sind städtebaulich 
vertretbar. 
• Beschluss:
Der HA stimmt dem o. g. Bau-
vorhaben und den beantragten 
Befreiungen zu.
 Neubau eines Mehrfamilien-
hauses, Behamstraße, FlNr. 300
Sachverhalt:
Das geplante Mehrfamilienhaus 
liegt im Geltungsbereich des Be-
bauungsplans „Zwischen Rotter 
und Wolfgang-Koller-Str.“. Das 

Vorhaben hält die Festsetzungen 
des Bebauungsplans ein und ist 
planungsrechtlich zulässig. 
• Beschluss:
Der HA stimmt dem o. g. Bau-
vorhaben zu.
 Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Carport, Breiten-
steinstr. 5
Das Vorhaben hält grundsätz-
lich die Festsetzungen des ein-
schlägigen Bebauungsplans 
ein. Allerdings soll aufgrund 
der sehr schwierigen Gelände-
verhältnisse der Carport weiter 
nördlich und damit zum Teil 
außerhalb des hierfür vorge-
sehenen Bauraums ausgeführt 
werden. Damit entfällt die steile 
Zufahrtsrampe in den Carport. 
Daneben wird eine Befreiung 
beantragt für eine höhere als die 
zugelassene Abgrabung nördlich 
des Wohnhauses, wodurch der 
Höhenversprung mit einer Stütz-
mauer und nicht mit mehreren 
bewältigt werden kann. Diese 
Lösung ist auch städtebaulich 
besser, weil ein erhebliches 
Teilstück dieser Stützmauer 
durch das Wohnhaus verdeckt 
wird und somit gar nicht in 
Erscheinung tritt. 
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Bauantrag unter Befreiung 
von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans.

Bauanträge

Marktgemeinde Glonn:
glonn.de
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hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

Steinhausen 26
85625 Glonn

08093 / 905 95 09
Öffnungszeiten:

DO. & FR. 12-18 Uhr
SA. 10-16 Uhr

anschauliches Einrichten mit 3D-Raumplanungen

Am Freitag, den 27.11.2015 
besuchte der bayerische Staats-
minister für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Helmut 
Brunner die Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten. Karl Ludwig 
Schweisfurth hatte den Minister 
eingeladen, um ihm sein Kon-
zept „Symbiosen zum Nutzen 
unserer Nutztiere“ zu überrei-
chen und ihm Herrmannsdorf 
zu zeigen.

Gleich zu Beginn nahmen 
Karl Ludwig und Karl Schweis- 
furth Herrn Brunner mit in die 
symbiotische Landwirtschaft, 
um ihm zu zeigen, wie dort 
Schweine, Hühner, Enten und 
im Sommer auch Rinder fried-
lich und zum gegenseitigen Nut-
zen zusammenleben. Diese Art 
der Weidehaltung hatte Schweis- 
furth sen. 10 Jahre in seiner 
„1. privaten Versuchsanstalt für 
Symbiotische Landwirtschaft“ 
beobachtet und erforscht und 
zum Abschluss nun das Buch 
über seine Erfahrungen ge-
schrieben. Die Landwerkstätten 
praktizieren die symbiotische 
Weidehaltung bereits seit 8 
Jahren.

Im Anschluss ging es weiter 
in die Handwerkstatt, wo rund 
50 geladene Gäste warteten.

Karl Ludwig Schweisfurth 

begrüßte die Gäste und berich-
tete über seine Erfahrungen mit 
der symbiotischen Landwirt-
schaft und überreichte Herrn 
Brunner im Anschluss sein 
Werk als sein Geschenk für den 
Freistaat Bayern. Ebenso erläu-
terte er kurz das neue Projekt  
der Simsseer Weidefleisch AG, 
das vom Ministerium finanziell 
unterstützt wird.

Helmut Brunner zeigte sich 
in seiner Ansprache sichtlich 
angetan vom Konzept Herr-
mannsdorf und bezeichnete 
K.L. Schweisfurth nicht nur 
als Handwerker sondern auch 
als Mundwerker, da es sehr be-
wundernswert sei, dass er sich 
in seinem hohen Alter immer 
noch sehr viele Gedanken um 
die Natur, die Menschen und 
Tiere und die Schöpfung macht.

Die Gäste hatten im An-
schluss an die Ansprachen die 
Möglichkeit, Herrn Brunner 
landwirtschaftliche Fragen zu 
stellen, welche er gerne be-
antwortete. Statt einer war der 
Minister am Ende 2 Stunden 
in Herrmannsdorf und hat sich 
in Anwesenheit des Glonner 
Bürgermeisters Oswald in das 
goldene Buch der Gemeinde 
eingetragen.

hlw

Bürgermeister Oswald freut sich über den Eintrag eines weiteren Ministers 
im Goldenen Buch der Marktgemeinde. 		        Foto: hlw

Minister Helmut Brunner in Herrmannsdorf:
Eintrag ins Goldene Buch
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Alle Jahre wieder gehen 
mit Beginn des Winters zahl-
reiche Fragen zur Räum- und 
Streupflicht der Anlieger von 
öffentlichen Straßen ein. Auch 
die Reinigung der Straßen und 
Einläufe spielt eine immer wich-
tigere Rolle. Wir dürfen Sie des-
halb auf die wichtigsten Punkte 
zur Reinhaltung und Sicherung 
von Straßen und Gehbahnen 
nach der einschlägigen Gemein-
deverordnung hinweisen:

Auf öffentlichen Straßen ha-
ben die Anlieger auf ihre Kosten 
eine Gehbahn zu räumen und 
zu streuen. Eine Gehbahn ist 
entweder ein baulich von der 
Fahrbahn abgegrenzter Gehweg 
oder, wenn der Gehweg fehlt, 
ein Sicherheitsstreifen am Stra-
ßenrand mit einer Breite von 
1,50 m. Dies bedeutet, dass die 
Anlieger auch auf den Straßen 
ohne Gehweg räumen und streu-
en müssen. Das Räumgut ist 
so zu lagern, dass der Verkehr 
nicht gefährdet oder behindert 
wird. Die Räum- und Streu-
pflicht beginnt an Werktagen 
um 7.00 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen um 8.00 Uhr. Die 
Sicherungsmaßnahmen sind bis 

20.00 Uhr so oft zu wiederho-
len, wie dies zur Gefahrenver-
hütung erforderlich ist.

Ferner haben die vorderen 
und hinteren Anlieger die Stra-
ßenflächen zu reinigen, und 
zwar in einer Breite von 1,00 m 
in einer gedachten, parallelen 
Linie zur Grundstücksgren-
ze. Die Straßenreinigung ein-
schließlich Beseitigung des 
Schlamms und sonstigen Unrats 
muss jeden Monat einmal erfol-
gen. Außerdem sind bei Bedarf 
die Regenrinnen und die Ein-
laufschächte freizumachen um 
den Rückstau von Regenwasser 
zu vermeiden. 

Im Rahmen seiner Lei-
stungsfähigkeit ist unser Bauhof 
bemüht, insbesondere unsere 
Straßenflächen und -einläufe 
zu reinigen und zu räumen. 
Trotzdem sind wir auf die Un-
terstützung aller Anlieger ange-
wiesen, so dass wir Sie hiermit 
ausdrücklich bitten möchten, 
Ihren o.g. Aufgaben gewissen-
haft nachzukommen. Im Namen 
aller Bürger Glonns dürfen wir 
uns an dieser Stelle für Ihr Ver-
ständnis und Ihr Engagement 
ganz herzlich bedanken.

Im Winter besonders wichtig:
Reinigen, räumen, streuen!

Der Winter kann auch Spass machen:
Skikurse beim WSV Glonn

Unser Skischulteam hat wieder ein tolles Programm für den kommenden 
Winter aufgestellt. Am „Glonner Finkengletscher“ finden zu verschiedenen 
Terminen Zwergerl- und Erstklässlerkurse statt.
Für Kinder ab 6 Jahren bieten wir unsere beliebten Bergkurse an vier 
aufeinander folgenden Samstagen im Januar und in den Faschingsferien 
an. Alle Infos zu Terminen und Anmeldung
finden Sie unter www.wsv-glonn.de/skischule.			   wsv

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

 TOURER

ERSCHÖN.

t Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
Lichtfunktionen haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

• Das Lounge-Sitzsystem1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
Klasse und gönnt Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
jetzt für bis zu vier Fahrräder erweiterbar.

ven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
nd zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

afira Tourer!

rorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

port und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten ab April:
Wochentags von 11.30 bis 14 h geöffnet und wieder ab 17 h, 

Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11.30 geöffnet. Dienstag Ruhetag.

Frohes Fest!
Wir sind am 
langen Weihnachtswochenende
25. – 27. Dezember
und am Silvesterabend für Sie da!

 

Lust auf's Land

 www.glonn.de

Mit aktuell 23 Energiebol-
zen betreibt der ASV Glonn 
Bambinifußball. Die Kicker 
sind vor allem aus den Jahrgän-
gen 2009/2010, aber auch die 
kleinsten aus dem Jahrgang 2011 
schieben bereits massiv den Ball 
an. Gerade die sehr, sehr früh 
„mitgelaufenen 2009er“ sind 
heute eindeutig die Leader in 
der Mannschaft.

Mit dem Saisonwechsel ha-
ben die Jüngsten des ASV auch 
einen neuen Trainer erhalten: 
Robert Zehentner. Diesem wur-
de zur Begrüßung im Auftakt-
turnier in Gars am Inn gleich 
ein hervorragender 2. Platz 
beschert.

Um unserer stetig wachsen-
den Fangemeinde die langen 
Wege zu ersparen und den Kids 
möglichst häufig Spielspaß an-
bieten zu können, richten wir 
seit heuer eigene Turniere in 
Adling aus. Mit den drei eige-
nen und vier Auswärtsturnieren  
kommen wir auf über 25 Spiele, 
bei denen alle Jungstars Mane-
genluft schnuppern konnten. Die 
regelmäßigen Erfolge und sogar 
ein „Zu-Null-Tore-Turniersieg“ 
bestätigen, dass Spiele der ei-
gentliche Motivationskatalysator 
in dieser Altersklasse sind und 
wahnsinnig viel Freude bereiten 

ASV Glonn:
Bambini-Fußball-Power

- auch wegen der Gummibär-
chenpokale!

All diese Fußballereignisse 
wären ohne die überwältigende 
ASV-Bambini-Eltern-Power 
nicht möglich. Neben perma-
nentem Spielertransport, Dop-
pelknoterei und Betreuung der 
Adlingturniere, werden auch 
weitere Großevents organi-
siert und umgesetzt: Das Sai-
sonabschlusszeltlager bei der 
ASV-Familie Ehmann war ein 
Hit, das Bundesligaspiel beim 
EHC Red Bull München gegen 
Wolfsburg, organisiert von der 
Kicker- und Eishockeyfamilie 
Frimmer ein Mega-Spektakel 
und der Nikolausi darf sich 
für die Großlauser-Feier warm 
anziehen.

Vielen Dank an all die El-
tern, Großeltern und Spieler 
- ohne Euch wären wir kein 
Verein!

Sollte jemand keinen Bock 
mehr auf Golf oder Ballett haben 
und Lust verspüren, Bälle zu tre-
ten - willkommen! Wir können 
weitere Verstärkung, vor allem 
Mädchen, in allen Jahrgängen 
von 2009 bis 2011 gebrauchen. 
Wir trainieren zurzeit dienstags 
ab 15:30 Uhr in der Schulturn-
halle Glonn.

ASV Glonn

Matej holt zum Schuss aus und markiert sein erstes Tor beim ASV.
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25 Jahre Ski- und Sportbasar 
vom WSV Glonn e.V. haben 
sich bewährt

Rechtzeitig vor der begin-
nenden Wintersportsaison führte 
der WSV Glonn e.V. wieder sei-
nen traditionellen und weit über 
die Glonner Gemeindegrenzen 
hinaus bekannten und gefragten 
Ski- und Sportbasar in der Glon-
ner Schulturnhalle durch.

Schon in früheren Jahren 
gab es im Neuwirtssaal einen 
Flohmarkt, wo jeder selbst 
seine Ski- und Wintersportge-
räte verkaufen konnte. Im Jahr 
1991 wurde dann der Ski- und 
Sportbasar ins Leben gerufen.

Die ersten Jahre wurde der 
Basar in der Glonner Kloster-
schule in einem ehemaligen 
Klassenzimmer veranstaltet. 
Sehr schnell stellte sich heraus, 
dass es hier auf Dauer zu klein 
sein wird. Ab 1994 konnte der 
gut besuchte Basar im Glonner 
Pfarrsaal durchgeführt werden. 
Aber auch hier platzte er bald 
aus allen Nähten.

Seit dem Jahr 2003 findet der 
beliebte Ski- und Sportbasar nun 
in der Glonner Schulturnhalle 
statt. In der Halle können die 
vielen unterschiedlichen Artikel 
wesentlich besser präsentiert 
werden und die Interessenten 
haben schnell einen guten Über-
blick, wo was zu finden ist.

Die Verkäufer können seit 
4 Jahren die Listen auch per 
E-Mail anfordern. Das Angebot 
ist erfreulicherweise qualitativ 

sehr hochwertig und die Nach-
frage ist entsprechend groß. 
Inzwischen kommen ca. an die 
400 Kunden zum Basar, der 
Bedarf – insbesondere natürlich 
bei Kindersachen – ist also un-
gebrochen hoch.

Die Auswahl umfaßt Skiaus-
rüstungen für Alpin und Lang-
lauf, Snowboards, Schneebobs, 
Schlitten, Schlittschuhe, Inliner, 
Fußballschuhe, Bergschuhe, 
Tennisschläger, Flossen, Bälle, 
Reitbekleidung, Sportbeklei-
dung und alles was sonst noch 
mit Sport zu tun hat. Durch-
schnittlich sind inzwischen 650 
bis 750 Artikel im Angebot.

In den ersten Jahren wurde 
der Basar mit 4 bis 6 Helfern be-
wältigt, zwischenzeitlich sind es 
15 bis 20 Helfer. Hier nochmals 
ein herzliches Dankeschön an 
die vielen fleißigen, treuen und 
neuen Helfer und Skilehrer, an 
den Sportfachmann, der Sachen 
aussortiert, die z.B. nicht mehr 
eingestellt werden können, an 
den Hausmeister der Glonner 
Schule, an den ASV Glonn und 
die Geschäfte in und um Glonn, 
wo Werbung für den Basar an-
gebracht werden darf.

Alles in Allem ist dieser Ba-
sar eine sehr gelungene Einrich-
tung und kann hoffentlich auch 
die nächsten Jahre so erfolgreich 
weitergeführt werden, und zwar 
immer am ersten Wochenende 
nach den Herbstferien.

Elisabeth Lehmann
Ski- und Sportbasar-Team

WSV Ski- und Sportbasar-Team:
Seit 25 Jahren aktiv

Organisieren den Verkauf von durchschnittlich 650 bis 750 Artikeln, das 
WSV Ski- und Sportbasar-Team.			       Foto: WSV

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Marktschreiber_Empl_1215.indd   1 27.11.15   10:21

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

Hier weint selbst die Zwiebel vor Glück
DER NEUE KOCHSTALL

KOCHEN.  SCHLEMMEN.  DER REST ERGIBT SICH. 
Nächster Termin: 29.01.2016 / 18:30 UHR
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Hier soll an einen Mann 
erinnert werden, dessen  Ver-
dienste als Bürgermeister, Musi-
ker und Dirigent in Glonn heute 
noch sichtbar und hörbar sind.

L u d w i g  M a y e r ,  a m 
31.12.1890 in Glonn geboren, 
war der Glonner „Neuwirt“. 
Seine Vorfahren  kauften 1803 
das Glonner Metzgeranwesen  
(heute Schreinerei Bredenhöller) 
und 1890 den Gasthof  Neuwirt 
hinzu. Die jahrhundertealte 
Metzgerei kam mit dem Kauf 
ins Neuwirtsanwesen. Ludwig 
war der Siebte von 9 Kindern. 
Hinzu kamen noch zwei (Dichtl) 
aus der Vorehe der Mutter. Eine 
große Familie also, die aller-
dings der Gastwirts-und Metz-
gereibetrieb gut gebrauchen 
konnte. Hier sei an die Sally 
(Salome) erinnert, die ihr Leben 
lang im Neuwirt Gäste bediente 
und wegen ihren Päckchen an 
die Front auch mit dem Ehren-
namen „Soldatenbraut“ bedacht 
war. Dass  der Neuwirt und 
der „Ludwigl“ in die Literatur 
von Lena Christ eingegangen 
ist, zeigt von der guten Nach-
barschaft zum Geburtshaus der 
Dichterin.

Eigentlich wollte der Ludwig 
gar nicht Neuwirt werden. Der 
war seinem Bruder Markus 
(Max) zugedacht. Jener ent-
schied sich aber fürs Ledigblei-
ben. Und so entschied der Vater 
über den Ludwig „di brauch 
i dahoam“. Ludwig wollte 
lieber Musiker werden. Das 
musikalische Geschehen in der 
Gastwirtschaft- wie er schreibt 
hat der Vater die Lieder der 
Gäste mit der Gitarre begleitet- 
habe ihn schon als Kind für die 
Musik begeistert. Bei Meister 
Faßrainer, dessen Kapelle zum 
Beispiel 1898, dem Geburtsjahr 
der Glonner Elektrizität, ein 
Gartenkonzert „mit elektrischer 
Beleuchtung“ gab, durfte  der 
Sechsjährige  das Violinspiel 
und als  Dreizehnjähriger auch 
ein Blasinstrument erlernen. 

Mit sechzehn  durfte Ludwig 
bereits in der Kapelle mitspie-
len. Den Wehrdienst von 1909 
bis 1911 verbrachte er, nach 
entsprechenden Aufnahmeprü-
fungen, bei der Militärmusik. 
Eine Musikerkarriere hätte 
damit begonnen, wäre da nicht 
der „Befehl“ des Vaters  gewe-
sen. Jener verstarb 58-jährig 
im Oktober 1914 als Ludwig 
kurz beim Militär war. Und so 
war dessen weiterer Lebenslauf  
unverrückbar vorgezeichnet. 
1921 heiratet er die Glonner 
Bäckerstochter  Maria Winhart.  
Vier Kinder gehen aus dieser 
Ehe hervor.

Die Glonner Musiker, sechs 
durften sich Militärmusiker nen-
nen, unter Leitung des Meisters 
Faßrainer sorgten nach dem 
Ersten Weltkrieg dafür, dass 
die alte Glonner Tradition des 
Singens und Musizierens schnell 
wieder möglich war. Hinzu 
kam, dass die Militärmusik-
spezln von auswärts gerne nach  
Glonn kamen, um sich zu den 
so genannten „Ferienkonzerten“ 
zu treffen. Die Metzgerei des 
Neuwirts mag in dieser mageren  
Zeit auch eine Rolle gespielt 
haben.  Auch nach dem Zweiten 
Weltkrieg war beim Neuwirt ein 
Hort der Musik. Nicht nur die 
Sängerinnen und Sänger trafen 
sich dort, sondern Ludwig Ma-
yer  dirigierte sein Salonorche-
ster und war beim Kirchenchor 
Kontrabassist. Auch Hermann 
Prey der bekannte Bariton und 
der Komponist Günter Bialas 
sind gerne Gäste beim Neuwirt. 
Die Musikverdienste Mayers 
wurden 1975 mit der Ehren-
mitgliedschaft des Glonner 
Chor-und Orchestervereins 
gewürdigt.

Neben der Rolle des Mu-
sikers, des guten Wirtes und 
Herbergsvaters einiger Glonner 
Vereine gab es auch die poli-
tische Rolle Mayers. 1928 ist er 
Gemeinderat und bei der Wahl  
am 8.12.1929 wird er Glonns 

Eine Glonner Persönlichkeit:
Der „Neuwirt“

Mein Reisebüro
Anita Hübel & Veronika Weinhart GbR
Münchener Straße 8 • 85625 Glonn
Tel. 08093 90950 • Fax 08093 909550
info@reisebuero-glonn.de • www.reisebuero-glonn.de
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Bürgermeister. Eine seiner 
ersten Aufgaben ist der Bau 
eines neuen Rathauses. Schon 
Ende September  1931 konnte 
das neue Rathaus eingeweiht 
werden. Auch die Einführung 
des Gemeindewappens fällt in 
die Zeit Mayers.

Bald nach der Machtüber-
nahme am 30.1.1933 kam es 
zum  Gleichschaltungsgesetz. 
Das heißt, Gemeinderäte waren  
im Verhältnis des Reichstags-
wahlergebnisses vom  5.3.1933 
zu besetzen. Die Gemeinde 
Glonn  hatte demnach weiter 
eine bürgerliche GR-Mehrheit 
(nur 3 NSDAP von 10), so dass  
der Bürgermeister weiter Lud-
wig Mayer hieß. Ein Ergebnis, 
das natürlich dem herrschenden 
NS-Regime nicht zusagte. Der 
Druck auf Mayer wurde aber so 
groß, dass er lt. GR-Protokoll 
vom 26.9.33 seinen Rücktritt 
einreicht. Nachfolger wurde 
Georg Lanzenberger. 

Neben der fehlenden Partei-
zugehörigkeit hatte Mayer aus 
Sicht des Regimes ein weiteres 
Manko: Von 1928 -1936 beher-

bergte  er den Juden  Richard 
Baum mit seiner Familie. Ma-
yer wurde deswegen auch vor 
die Gestapo gebracht. Glonner 
Nazis sprachen in diesem Zu-
sammenhang  anstatt vom „Neu-
wirt“ auch vom „Judenhaus“. 
Um dem ständigen Druck zu 
entgehen, vermittelte Mayer der 
Familie Baum eine Wohnung  
im Nachbarhaus.  Baum war 
mehrmals  in Schutzhaft und  im 
KZ. 1941 verstarb er.

Ludwig Mayer war auch 
nach seiner Bürgermeisterzeit 
ein angesehener Mann. Mayers 
Sohn Ludwig durfte nicht HJ-
Pimpf sein,  auch das  zeigt  
seine Haltung. Nach dem Krieg 
sollte er das Bürgermeisteramt 
übernehmen. Hierzu schreibt 
Wolfgang Koller: „Kein Ameri-
kaner und  kein Glonner konnten 
dann 1945 den Ludwig bewe-
gen, den Bürgermeister zu  ma-
chen“. Ludwig Mayer verstarb 
1977 hochbetagt und hoch ange-
sehen, dort wo er geboren wurde 
und wo er seine Verdienste 
hinterließ – in Glonn.

Hans Obermair

Ludwig Mayer, ein echter Glonner. 			      Foto: privat

Liebe Leser, Teil 9 der Serie „Die Geschichte Zinnebergs“  
von Hans Huber muss in dieser Ausgabe leider krankheits-
bedingt entfallen. Im neuen Jahr geht's weiter.

Eine Glonner Persönlichkeit:
Der „Neuwirt“

HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

CURT REGNER 
(HP, OSTEOPATH(BAO), PT)

  
 

Steinbruchweg 3, 85625 Glonn
Tel:  +49 . 8093 . 5500 
Mail: info@praxis-regner.de 
Web: www.praxis-regner.de

PRIVATPRAXIS  
FÜR OSTEOPATHIE, NATURHEILKUNDE  
UND PHYSIOTHERAPIE

marktschreiber_regner_1015.indd   1 24.09.15   16:34

Maschinenverlei

Baumaschinen
Handgeräte
Gartengeräte
Transportservice

Stefanie Obermüller • Frauenreuth 11 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 4351 • info@mos-maschinen.de • www.mos-maschinen.de
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GÜNTER MANNL SCHREINEREI

Einfach ist am Schwersten

 

 

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel. 08093/ 3365
schreinerei-mannl.de

Die Helfer vor Ort aus 
Glonn sind bis zum 01.12. 
heuer bereits 222 Mal für die 
Bevölkerung aus und um Glonn 
ausgerückt. Die Rotkreuzler 
leisten wertvolle Erste Hilfe und 
überbrücken so die Zeit bis zum 
Eintreffen des Rettungswagen, 
beziehungsweise des Notarztes.

Das Einsatzspektrum ist 
groß und reicht von kleineren 
Zwischenfällen bis hin zu le-
bensbedrohlichen Notfällen. 
Bis zum 28.11 diesen Jahres 
arbeiteten alle Bereitschaftsmit-
glieder insgesamt 3000 Stunden. 
Diese setzten sich zusammen aus 
zahlreichen Einsätzen und den 
Stunden für die kontinuierliche 
Aus-Fort- und Weiterbildung.

Übrigens haben die Helfer 
sämtliche Stunden völlig ehren-
amtlich in ihrer Freizeit gelei-
stet. Darüber hinaus sorgten sie 
auf vielen Festen und Veranstal-
tungen in der Umgebung für die 
Sicherheit der Bevölkerung. Bis 
zum 27.11. waren es sage und 
schreibe 27 Einsätze.

Die beim BRK Glonn sta-
tionierte Kastastrophenschutz-
einheit war dieses Jahr sogar 
dreimal im Einsatz. Zum Einen 
sei hier der G7 Gipfel genannt, 
aber auch der schwere Ver-
kehrsunfall mit einem Schulbus 
in der Nähe von Hermannsdorf 
mit Glonner und Bairer Schul-
kindern. Desweiteren gab es 
noch zwei Einsätze aufgrund 
der Flüchtlingslage. Die SEG 

Glonner Rot Kreuzler:
222 Einsätze im Jahr 2015

war zweimal bei einem Ein-
richten einer Notunterkunft im 
Landkreis dabei. Auch bei dem 
erst kürzlich gemeldeten Brand 
eines Seniorenheimes in Grafing 
war die schnelle Einsatzgruppe 
zugegen.

Mit finanzieller Hilfe der 
Glonner Bevölkerung konnte 
ein neuer Defibrillator (Typ 
LP15) angeschafft werden, der, 
nachdem das alte Gerät am Ende 
seiner Lebensdauer angekom-
men war, nun die professionelle 
Arbeit der BRKler unterstützt.

An dieser Stelle möchten 
wir -die Bereitschaft Glonn- uns 
nochmals ausdrücklich bei den 
vielen Spendern und Unterstüt-
zern bedanken. Sie haben uns 
die Beschaffung des Geräts erst 
ermöglicht.

Weiterhin möchten wir uns 
bei unserer Gemeinde für die 
neue Unterkunft bedanken.

Wir haben jetzt nach vielen 
Jahren wieder einen eigenen 
Unterrichtsraum und, bis zum 
geplanten Neubau, eine neue 
Heimat in der Lena Christ Stube 
im ehemaligen Gasthof Neuwirt 
erhalten. (Wir möchten uns bei 
der Gemeinde Glonn für die 
Unterstützung bedanken!)

Interessierte Bürger sind 
immer herzlich eingeladen! Die 
Bereitschaft Glonn trifft sich an 
jedem 2. und 4. Donnerstag um 
19:30 Uhr im neuen Heim an 
der Lena Christ Straße

JAAPA für das BRK Glonn

Das BRK Glonn freut sich über den LIFEPAK 15 Monitor/Defibrillator 
und bedankt sich für Spenden.		        Foto: N.Korbmann
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Ab 6.30 Uhr geöffnet!

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

Monika Faßrainer gibt nach 
beinahe 30 Jahren im Dienste 
der Bücher die Leitung der Ge-
meindebücherei Glonn ab. Seit 
Jahren ist die erfolgreiche Glon-
ner Bücherei eng mit dem Na-
men Monika Faßrainer verbun-
den, die schon mancherorts mit 
„Frau Bücherei“ angesprochen 
wurde. Und es ist eine außeror-
dentliche Erfolgsgeschichte auf 
die hier zurückgeblickt wird:

Als eine der ersten Büche-
reien im Landkreis wurde die 
Pfarrbibliothek 1923 in der 
Klosterschule eröffnet. In den 
1970er Jahren wurde ein Ver-
trag zwischen Kirche und der 
Gemeinde Glonn geschlossen, 
die seither gemeinsamer Träger 
der „Gemeindebücherei Glonn“ 
sind. Katharina Faßrainer, die 
damals die Bücherei leitete, 
sprach Monika Faßrainer, die 
gerade jung verheiratet nach 
Glonn zugezogen war, aus 
reiner Neugier aufgrund der 
zufälligen Namensgleichheit an. 
Schnell stellte sich heraus, dass 
nicht nur eine rein zufällige Na-
mensverwandtschaft, sondern 
auch die gleiche Leidenschaft 
für Bücher bestand. So war es 
nur eine Frage der Zeit, bis Frau 
Monika Faßrainer 1986 moti-
viert in der Bücherei einstieg 
und 1995 die Leitung übernahm 
und den Erfolg weiterschrieb. 
Nebenamtlich übernahm sie 
die verantwortungsvolle Lei-
tungsaufgabe, die sehr viel Zeit 
und Engagement in Anspruch 
nimmt und dazu geführt hat, 

Bücherei Glonn:
Übergabe der Leitung

dass die Bücherei nicht mehr 
aus Glonn wegzudenken ist. Das 
gute Buchsortiment, Aktualität, 
hohe Qualität für jeden, ob Jung 
oder Alt, fordern viel Zeit und 
Muße. Ein Drittel Romane, ein 
Drittel Sachbücher, ein Drittel 
Kinderbücher sind die richtige 
Mischung. 700-800 Bücher 
werden jährlich neu eingestellt, 
wobei für jedes eingestellte 
Buch etwa eine Stunde Arbeit 
berechnet wird.

30% der Glonner, das sind 
ca.1500 Leser, nutzen das An-
gebot regelmäßig, mit inzwi-
schen 38000 Ausleihen jährlich. 
Entsprechend hat die Bücherei 4 
x 2 Stunden pro Woche geöff-
net, was mit 20 Ehrenamtlichen 
gestemmt wird. 

Warum um Gottes Willen 
hören Sie nun auf, Frau Faßrai-
ner? „Weil ich immer aufhören 
wollte, wenn es am schönsten 
ist und ich mein „Baby“ in 
Hände geben kann, in denen 
es gut aufgehoben ist und sich 
weiterentwickeln kann!“ lacht 
Frau Faßrainer. Und eine her-
vorragende Nachfolgerin hat sie 
in Petra Höreth gefunden! Frau 
Höreth teilt die Leidenschaft 
zum Buch und arbeitet seit 7 
Jahren ehrenamtlich und als 
rechte Hand von Frau Faßrainer 
in der Glonner Bücherei mit. Bei 
der diplomierten Bibliothekarin 
mit einem Herz für Leser und 
Bücher ist die Leitung unserer 
Bücherei ab 01.01.16 in den 
besten Händen!   

Cathrin Stiehler

Monika Faßrainer weiß ihr „Kind“ in besten Händen. Ab 1. Januar über-
nimmt Petra Höreth die Leitung der Bücherei. 		          Foto: cs
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Inh. Anja Volk
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

ul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie
kleine Geschenke

und noch viel mehr!

Mo - Fr: 8.30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Sa: 8.30 - 12 Uhr

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

Am Samstag, den 27. Februar 2016, findet in Glonn wieder der Frühjahrs-
basar des Pfarrkindergartens St. Josef statt. Von 13 bis 15 Uhr sind alle 
herzlich eingeladen, im Pfarrheim auf Schnäppchenjagd zu gehen. Um 
12.30 Uhr ist Einlass für Schwangere mit Mutterpaß.Verkauft werden wie 
immer gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen und sonstige Kinderar-
tikel. Die zu verkaufenden Waren können am Freitag, 26.Februar 2016 
von 17 bis 19 Uhr im Pfarrheim abgegeben werden. 
Die Rückgabe der nicht verkauften Artikel ist am 27. Februar 2016 von 18 
bis 18.30 Uhr. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen bestens 
gesorgt, der Erlös kommt dem Elternbeirat und somit dem Pfarrkinder-
garten St. Josef zugute.
Wir freuen uns auch über tatkräftige Unterstützung bei Vorbereitung, 
Verkauf und Aufräumarbeiten, bitte meldet Euch bei Marlene Esterl unter 
unten angegebener e-mail-Adresse!
Wie immer dürfen sich Mithelfer schon vor Verkaufsbeginn mit Waren 
eindecken. Achtung: Bisherige Verkäufernummern verlieren ihre Gültigkeit!
Neue Nummernvergabe nur noch über e-mail ab 02. Februar 2016 unter 
basar.glonn@googlemail.com.

Pfarrkindergarten St. Josef:
Frühjahrsbasar

Tennis-Landkreismeisterschaften 2015
Zwei Kreismeister aus Glonn!

Mit einigen Überraschungen, aber auch Favoritensiegen ging die diesjäh-
rige Tennis-Kreismeisterschaft im Einzel zu Ende. Zehn Glonner Tennisler 
hatten sich für die Wettbewerbe U18, Damen, Damen35 und Herren50 
angemeldet. Erstmals wurden auch Spiele (die Vorrunde der D35) auf den 
Glonner Plätzen ausgetragen. Die Finalmatches gab es dann am 27.09.15 
auf der Zornedinger Anlage zu sehen.
Eine Überraschung gab es bei den Damen (Spielmodus jede gegen jede): 
Unsere topgesetzte ASV-Spielerin Petra Mainzl verlor gegen die 15jährige 
Carolin Ganahl vom TC Topspin mittels Matchtiebreak im dritten Satz und 
wurde Vizemeisterin. 
Die Konkurrenz der Damen35 sah hingegen eine Glonner Dominanz. Un-
sere Tennissparte stellte gleich drei der vier Halbfinalistinnen. Den Titel 
schnappte sich Favoritin Christine Buchbauer, die sich klar gegen Elke 
Spitzenberger durchsetzen konnte. Marianne Heimbuchner konnte das Spiel 
um Platz drei ebenfalls für sich entscheiden. Gabi Dauser wohnt und spielt 
zwar in Glonn, ist aber für den TC Unterhaching gemeldet. Sie gewann 
die D35-Trostrunde. 			   Marianne Heimbuchner



GMS - 12/2015 19

Das Foto aus dem Jahre 1978 zeigt die damalige Reservemannschaft des 
ASV Glonn. Das Dutzend Glonner Männer entstammt den Jahrgängen 
1939 bis 1955. Hier einige Angaben, die zur Identifizierung beitragen 
könnten. In der Mannschaft spielten zusammen:
Zwei (ehemalige)Vorsitzende der Glonner Sportvereine; zwei Gastwirts-
söhne; ein ehemaliger Kreisbrandrat; drei ehemalige Gemeinderäte; ein 
Polizist; drei gelernte Metallhandwerker, zwei Landwirte, der Sohn eines 
ehemaligen ASV-Vorsitzenden; zwei, die jetzt in Aßling wohnen; drei, deren 
drei bzw. zwei Söhne auch im ASV spiel(t)en; zwei Brüder; …
Einer, der damals vielleicht Fitteste von uns, ist schon verstorben. Die 
Merkmale überschneiden sich teilweise! Die Namen finden Sie im Kasten 
auf Seite 5!					      Martin Esterl

Mal was Anderes:
Glonner Rate-Bild Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Mühlthal 1, 85625 Glonn
Tel 08093 9133, www.roman.mendl.ergo.de

0106682_Mendl_anz_visitteam_94x45.indd   1 10.07.2014   12:28:33

Advent ist mehr als "Vorweihnachtszeit" mit Hektik und Kommerz. Im 
Advent wächst der Wunsch nach Miteinander und Gemeinsamkeit. Die 
Adventszeit ist eine Zeit der Ruhe, der Besinnlichkeit und der Begegnung. 
Und genau hierzu lädt der besondere "Adventskalender", der schon seit 
vielen Jahren von der Glonner Kolpingfamilie organisiert wird, Kinder 
und Erwachsene wieder ein. 
Auch heuer kann jeder der möchte, an fast jedem Abend, vom 01.12. bis 
24.12., ein wunderschön geschmücktes und beleuchtetes Adventsfenster 
besuchen, nette Leute treffen, schöne Gespräche mit bekannten oder 
unbekannten Menschen führen, sich auf Weihnachten einstimmen, einen 
Abendspaziergang unternehmen,....fernab von Stress und Hektik, den 
Tag ausklingen lassen.
Für einige ist er bereits so fest eingeplant, dass sie sich für den diesjährigen 
Adventsweg sogar bereits 1 Jahr vorher anmeldeten, um ihren Wunsch-
termin zu reservieren. Andere haben in diesem Jahr zum ersten Mal ein 
Adventsfenster übernommen und somit auch wieder an eine andere Stelle 
in Glonn und der Glonner Umgebung vorweihnachtlichen Glanz gebracht. 
Die Kolpingfamilie bedankt sich bei all' denjenigen, die mit viel Kreativität, 
guten Ideen und Liebe zum Detail ein Adventsfenster geschmückt und somit 
den Adventsweg wieder möglich gemacht haben.	    Dagmar Niederhammer

Adventsweg 2015:
Kolpingfamilie sagt Dankeschön
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Raiffeisen-Bank spendet:
6000 Euro für Vereine

Vorschulkinder schmücken Christbaum:
Sparkasse spendet

Begeistert zeigten sich die Besucher und die Mitarbeiter der Sparkasse vom 
herrlich geschmückten Christbaum in den Geschäftsräumen der Glonner 
Filiale. Geschmückt wurde der Christbaum in diesem Jahr von Vorschul-
kindern des Kindergartens der Kita Glonn. Dort wurde im Vorfeld eifrig 
gebastelt und so besteht der wunderschöne Christbaumschmuck in der 
Sparkasse in diesem Jahr ausschließlich aus selbst gebastelten Dingen. 
Als Dankeschön überreichte Geschäftsstellenleiter Michael Pohl einen 
Scheck über 150 Euro für neues Bastelmaterial. 
Die Kindergartenkinder bedankten sich ganz herzlich mit dem Lied „Lasst 
uns froh und munter sein“. Die Sparkasse lud die Kindern anschließend 
zu einer kleinen Brotzeit ein. 	     Text & Foto: Christine Gerneth

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

e-mail: info@voi

Manuela Holzner

www.glonntaler-backkultur.de 
Raphaelweg 14,  Piusheim bei Glonn, Telefon 08093-902561 

Genießen Sie bei uns in Piusheim 
• Frühstück & Brunch
• warme Küche ganztägig Fr.- So.
• Kaffee & Kuchen
• BIO Pizza Abend - jeden Freitag
• private & geschäftliche 
 Feierlichkeiten
Öffnungszeiten 
Verkauf • Café • Restaurant
Raphaelweg 14, 85625 Baiern/Piusheim
Freitag Pizza-Abend 7.00–22.00 Uhr, 
Samstag 7.00–18.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 9.00–18.00 Uhr

Zusätzlich ab 11. Januar 2016: 
Mittagstisch Mo.–Do. 11.00–14.00 Uhr

Backstuben-Verkauf
Mühlenweg 5, 85625 Baiern/Piusheim
Montag–Donnerstag 7.00–13.00 Uhr

Kennen Sie unsere Filiale 
in Grafi ng?
Kirchenplatz 6, 85567 Grafi ng, 
Tel. 08092-9349

20151203_Glonntaler_Anzeige_MarktschreiberSW.indd   1 03.12.15   16:22

Die Freude war groß in Glonn. Wolfhard Binder, Vorstandsvorsitzender 
der Raiffeisen-Volksbank, übergab im Dezember Spendenschecks in Höhe 
von insgesamt 6.000 Euro an vier Institutionen. 
Bankvorstand Wolfhard Binder überreichte in der Glonner Geschäftsstelle  
zusammen mit dem Glonner Bürgermeister Josef Oswald  persönlich die 
Spenden an die Vertreter der begünstigten Organisationen. In diesem 
Jahr wurden bedacht: 
BRK Ortsgruppe Glonn - Helfer vor Ort, ASV Glonn, Kinderkrippe Zinne-
berg und der Kulturverein Markt Glonn. In seiner Rede betonte Wolfhard 
Binder, wie wichtig soziale Einrichtungen seien. „Als regional tätige Bank 
haben wir uns neben den wirtschaftlich orientierten Tätigkeiten auch die 
Förderung von Institutionen und die Unterstützung von ehrenamtlichem 
Engagement in unserem Geschäftsbereich zum Ziel gesetzt. Hierzu gehört 
vor allen Dingen auch die finanzielle Förderung von aktuellen Projekten, 
die ohne eine derartige Unterstützung nicht realisiert werden können.“ 
so Binder.
Auf dem Foto: v.l.: Bürgermeister Josef Oswald, Hans Straßmaier , Brigitte 
Schneider, Norbert Korbmann, Jutta Gräf, Tobias Huber, Birgit Halik, 
Elke Spitzenberger und Vorstand Wolfhard Binder
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Auch dieses Jahr konnte sich die VdK-Ortsvorsitzende Eva Wimmer-Prabst 
in der Jahreshauptversammlung bei mehreren Mitgliedern für ihre lang-
jährige Treue bedanken. Als Dankeschön gab es neben einer Urkunde 
und Ehrennadel, eine Geschenktüte mit alkoholischem und süßen Inhalt.
Auf dem Foto (von links nach rechts - Jahreszahl in Klammern)
Christian Wacht (20) - Josef Attenberger (40) - Hermann Pittroff (10) -  
Eva Wimmer-Prabst (Vorsitzende) - Anna Pfister (10) - Georg Sedlbauer 
(10) - Hubert Schirrmacher (10) - Helmut Richtsfeld (10) - Albert Bernhofer 
(10) - Hans Lang (20) - Leo Pößl (40)		            Christian Wacht

VdK Glonn ehrt Jubilare:
Jahreshauptversammlung

Im Rahmen der Sportlerehrung konnten über 50 Sportler, darunter 6 Teams 
ausgezeichnet werden. Erfreulicherweise waren Sportler der unterschied-
lichsten Sportarten und Altersstufen - von Kindern bis zu Rentnern – bei 
den Geehrten. Plattler vom Trachtenverein waren ebenso vertreten wie 
Schützen, Tennisspielerinnen, Stockschützen, Skifahrer, Schwimmer sowie 
Pony Gespannfahrer und der deutsche Meister im Freestyle (Dual Moguls) 
Julius Garbe. Auf dem Bild sind Karolina Koch und Paul Bögl von der 
Wasserwacht zu sehen.					       os

Sportlerehrung 2015:
50 Sportler mit dabei

Autohaus Jehl:
Treue Mitarbeiter

Autohausbesitzer Roland Jehl ist stolz auf zwei langjährige Mitarbeiter 
seines Betriebes. Wolfgang Hempel (links) ist mittlerweile 20 Jahre und 
Milos Tadic (rechts) 15 Jahre im Betrieb. Beide haben im Betrieb, den es 
seit 1951 in Glonn gibt, gelernt und wurden übernommen. Roland Jehl:„Die 
Zwei sind meine unverzichtbaren Stützen“.   		     Foto: privat

immed. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Seit über 60 Jahren in Glonn

Reparatur aller Fahrzeugtypen

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax08093-9022773
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 
S t e u e r b e r a t u n g 

für Unternehmen & Privatpersonen
Buchhaltung|Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s | B i l a n z
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Veranstaltungshinweise Diverses

Dezember 2015
Mi., 16.12.
Adventfeier des KAB, Pfarrsaal, Beginn: 20 Uhr
Do., 24.12.
Freie evangelische Gemeinde: Heiligabend-Feier um 15.30 Uhr in der Bahn-
hofstraße 18
Do., 24.12.
Wir warten auf's Christkind
Do., 24.12.
Weihnachtssingen Chor- und Orchesterverein Glonn, 14:00 - 15:30 Uhr im 
Marienheim auf den verschiedenen Stationen 

Januar 2016
Mi., 06.01.
Glonntaler eV., Vereinsnachmittag und Trachtenball, Neuwirt, Beginn: 13 Uhr
Di., 12.01.
Jahreshauptversammlung des Chor- und Orchestervereins Glonn, 20-22 Uhr im 
Schützenheim
Di., 12.01.
Glonner Frauenfrühstück im kath. Pfarrheimsaal, 9 Uhr, siehe S. 23
Sa., 23.01.
Kaffekränzchen der kfd im Glonner Pfarrheim, Beginn: 14 Uhr

Februar 2016
Di. 02. 02.
Anmeldung für die Ökumenischen Exerzitien im Alltag zum Thema „Ganz bei 
Trost“ (Kath. Pfarramt, Tel. 577550)
Di., 02.02.
Glonner Frauenfrühstück im kath. Pfarrheimsaal, 9 Uhr, 
Sa., 06.02.
Traditioneller Faschingsball vom Schützenverein mit lustigen Einlagen, Es spielen 
"Die Heufelder",Barbetrieb, Veranstaltungsort Schützenheim Glonn 

Gutschein für ein Probetraining
Wir zeigen Euch gerne den Weg zu einer besseren Mobilität, Sta-
bilität sowie der bewußteren Körperwahrnehmung.
Vereinbart noch heute einen Termin bei einem unserer Trainer in 
der WSVsportwelt, Haslacher Str. 27 - 85645 Glonn - 08093 / 22 22
Genießt die Weihnachtstage - nach diesem, positivem, sportivem 
und verrücktem Jahr 2015 - bleibt "dran" am Training und "rutscht" 
gut rüber ins Neue Jahr 2016. 		      Euer TopFit Team

Morgenandachten der KLB
Wie auch in den vergangenen Jahren organisiert die Kath. Land-
volkbewegung Baiern/Glonn in der Fastenzeit in der Kapelle am 
Frauenbründl die wöchentlichen Morgenandachten. Das „Morgen-
lob“ bietet die Gelegenheit, den Tag einmal anders zu beginnen, 
aus gewohnten Ritualen auszusteigen und zumindest diesen Tagen 
mit Anregungen aus der Bibel eine andere Richtung zu geben.  
Nächstes Jahr sind die Morgenandachten am Di., 16. Feb. 2016 und 
dann an den darauf folgenden fünf Dienstagen jeweils um 5.45 Uhr.

Kaffeekranzl der KFD Glonn
Zum Kaffeekranzl am Samstag, den 23.01.2016 um 14 Uhr im 
Pfarrsaal sind alle Frauen, mit und ohne Verkleidung herzlich 
eingeladen. Zum Tanz und zur Unterhaltung spielt wieder Walter 
Siersch.

Bayer. Landesjugendorchester
Zu einem Konzert des Bayer. Landesjugendorchesters lädt der Kul-
turverein am Mittwoch, 6. Jan. 2016 – 17 Uhr in die Philharmonie 
ein. Die rabattierten Karten für € 16,- gibt es bei B. Schneider Tel. 
08093-4481. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Orchesterprobe in der Philharmonie
Wegen der begeisterten Teilnahme lädt der Kulturverein wieder zum 
Besuch einer Orchesterprobe bei den Münchner Philharmonikern 
ein. Termin: Dienstag, 2.Febr. 2016 – 10-12.30 Uhr. Unter Leitung 
des Dirigenten Juraj Valčuha werden Werke von Dvorák, Martinu 
und Janáček geprobt. Bereits um 9 Uhr erhalten wir eine Werkein-
führung. Teilnahmegebühr: € 6,-  Anmeldung bei B. Schneider 
Tel. 08093-4481. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Hello, DOLLY! - Musical
Das Freie Landestheater Bayern bringt mit Solisten, Chor, Tänzern 
und Live-Orchester den Broadway-Klassiker in den Carl-Orff-Saal 
im Gasteig. Lassen Sie sich von diesem Spitzenmusical mit  swin-
genden Broadwaymelodien begeistern! Der Kulturverein Glonn 
bietet für alle interessierten Mitbürger  Karten für die Veranstaltung 
am  Freitag, 22.1.2016  um 19 Uhr zum Preis von € 32,- an. 
Zu erhalten sind diese bei Brigitte Schneider - Tel. 08093-4481.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Ausstellungsbesuch im Lenbachhaus:
„Klee &Kandinsky – Nachbarn. Freunde. Konkurrenten“
Der Kulturverein Markt Glonn e.V. lädt alle interessierten Mitbür-
ger ein zum Besuch der Ausstellung im Kunstbau. Die Kunsthisto-
rikerin Frau Jutta Radomski (M.A.) wird uns durch die Ausstellung 
führen. Termin: Sonntag, 3. Jan. 2016 – 14.45 Uhr, Kosten: Eintritt    
€ 12,-/ für Rentner: € 6,- + Führung € 6,- für Mitglieder/ €  8,-
 für Nichtmitglieder. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Anmeldung bei Brigitte Schneider, Tel. 08093-4481

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Haslacherstraße
im Dezember 2015

Der Wertstoffhof in der Haslacherstr. 
ist vom 24.12.2015 bis 01.01.2016 geschlossen.

Boarisch tanz´n - im neuen Jahr
Auch bekannt als Trachtenball, am Mittwoch, den 6.01.2016 ab 
19.30 Uhr beim Neuwirt in Glonn. Der Trachtenverein lädt alle 
begeisterten Tänzer jeden Alters ein zum Tanz. Für den nötigen 
musikalischen Schwung sorgt die Glonner Musi. Schaut´s vorbei! 
Die Vorstandschaft vom Trachtenverein, Eure Glonntaler Glonn

Vereinsnachmittag der Glonntaler
Am 6.01.2015 ab 13.00 Uhr findet beim Neuwirt der Vereinsnach-
mittag des Trachtenvereins für Jung und Alt statt. Die Kinder der 
Plattler Gruppen gestalten den Nachmittag musikalisch und mit 
Auftritten. Bei einer Tombola, Kaffee und Kuchen kann man den 
Nachmittag richtig genießen.
Auf ein nettes Zusammenkommen der Vereinsmitglieder freut sich 
die Vorstandschaft.

„Ganz bei Trost“
Unter diesem Thema stehen die Ökumenischen Exerzitien  im 
Alltag, die vom 10. Februar (Aschermittwoch) bis 09. März 2016 
angeboten werden. Trostworte des Propheten Deuterojesaja, die 
zu den kraftvollsten und schönsten der Bibel zählen, werden uns in 
diesen vier Wochen begleiten. Anmeldung wegen Vorbereitung der 
Unterlagen bitte bis 02. Februar im Kath. Pfarramt (Tel. 577550).

Das Team des Glonner Marktschreibers 
wünscht Ihnen schöne Feiertage 

und das Allerbeste für 2016
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

Diverses

Wir warten auf das Christkind
am 24. Dezember 2014, von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr für Kinder im 
Alter von 3 bis 6 Jahren im Katholischen Pfarrkindergarten Glonn.
Wir wollen gemeinsam spielen, basteln, malen, Geschichten vor-
lesen, …und einfach auf das Christkind warten…
Um besser planen zu können, bitten wir Sie, Ihr(e) Kind(er) te-
lefonisch, täglich ab 17:30 Uhr, bis spätestens 20. Dezember bei 
Anna Hintermaier unter 08093/2487 anzumelden.
Veranstalter: Kolping Jugend

Glonner Frauenfrühstück
Wie immer beim Glonner Frauenfrühstück wird um 9 h erst gemüt-
lich bei fair gehandeltem Kaffee gemeinsam gefrühstückt, bevor 
um 10 h dann interessante Referenten kommen. Im neuen Jahr sind 
dies am 12.1.16 der Journalist und Chef der Bayernredaktion im 
Hörfunk des bayr. Rundfunks, Franz Bumeder aus Moosach, der 
uns einen Einblick in die spannende Welt des "Nachrichtenma-
chens" geben wird. Franz Bumeder koordiniert die eingehenden 
Nachrichten, arbeitet aber auch vor Ort, so beim G7 Gipfel im 
Elmau und kennt die Abläufe seit mehr als 20 Jahren.
Am 2.2.16 wird die Hohenthanner Autorin Richardis Ahammer-
Schwenger erzählen über ihre Romane, die die Lebensgeschichten 
starker, eigenwilliger und mutiger Frauen zum Inhalt haben. So 
entsteht gerade ein Buch über die "Königin von Togo", Manuela 
Samlan aus Herrmannsdorf. Willkommen zu  Lesekostproben.
Der Eintritt beträgt 4 Euro, der Frühstücksbeitrag wird nach Er-
messen gegeben.

Information für Vereine und Veranstalter
In der abgelaufenen „Feste-Saison“ traten nicht nur bei den soge-
nannten „Maibaumstüberl“ sondern auch bei anderen Veranstal-
tungen außerhalb genehmigter Versammlungsstätten (z.B. land-
wirschaftlichen Maschinenhallen, Gewerbehallen, etc.) wiederholt 
baurechtliche bzw. brandschutztechnische Probleme auf, welche in 
Einzelfällen sogar die Durchführung der Veranstaltung gefährdet 
hatten. Das Landratsamt setzt auf die Eigenverantwortlichkeit der 
Veranstalter und bietet aus diesem Grund eine Informationsver-
anstaltung für Vereine oder sonstige Veranstalter am Mittwoch, 
20.01.2016, um 17.00 Uhr, im Landratsamt Ebersberg, Hermann-
Beham-Saal an. Info und Anmeldung: Mail karin.bernhard@lra-
ebe.de oder Tel. 08092/823-150

Anmeldetermine 
Anmeldung zu der Beruflichen Oberschule Wasserburg (FOS und 
BOS). Anmeldungen für das Schuljahr 2016/17 werden vom 22. 
Februar bis 4. März 2016 im Sekretariat der Schule, Klosterweg 
21, Tel. (08071)1040-0, entgegengenommen: 
Montag, 13:00 bis 19:00 Uhr, Dienstag bis Freitag, 9:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 15:00 Uhr und Samstag, 27. Februar 2016, 9:00 
bis 12:00 Uhr
Inhaltsgleiche Informationsveranstaltungen zur Aufnahme getrennt 
nach Ausbildungsrichtungen finden am Montag, 1. Februar 2016 
um 18:00 und 19:30 Uhr statt.

Nachtwanderung 
Mit Fackeln für Groß und Klein. Treffpunkt ist um 19.00 Uhr am 
Freitag, 22. Januar 2016, Zinneberger Parkplatz. Im Anschluss an 
die Wanderung ist für das leibliche Wohl gesorgt.  	        Kolping

Dezember 2015
Sa   19.12.	 gelber Sack Ortskern
Mo 21.12.	 gelber Sack Außenbereich
Di  22.12.	 Restmüll Ortskern
Mi  23.12.	 Restmüll Außenbereich
Di  29.12.	 BIO – Abfall
Januar 2016
Di 05.01.	 Restmüll Ortskern
Do 07.01.	 Restmüll Außenbereich
Di  12.01.	 Bio- Abfall
Mo18.01.	 gelber Sack Ortskern
Di  19.01.	 gelber Sack Außenbereich
Di 19.01.	 Restmüll Ortskern
Mi 20.01	 Restmüll Außenbereich
Di 26.01.	 Bio – Abfall
Februar 2016
Di 02.02.	 Restmüll Ortskern
Mi 03.02.	 Restmüll Außenbereich
Di 09.02.	 Bio- Abfall
Mo15.02.	 gelber Sack Ortskern
Di 16.02.	 gelber Sack Außenbereich
Di  16.02.	 Restmüll Ortskern
Mi 17.02.	 Restmüll Außenbereich
Di 23.02.	 Bio- Abfall
Gelbe Säcke
Dezember 2015
Die gelben Säcke werden im Dezember 2015 am Samstag, den 
19.12..2015 im Ortskern und am Montag, den 21.12.2015 im 
Außenbereich abgeholt.
Januar 2016
Die gelben Säcke werden im Januar 2016 am Montag, den 
18.01.2016 Ortskern und am Dienstag, den 19.01.2016 Außen-
bereich abgeholt
Februar 2016
Die gelben Säcke werde im Februar 2016 am Montag, den 
15.02.2016 Ortskern und am Dienstag, den 16.02.2016 Außen-
bereich abgeholt.
Tonnenbereitstellung 
In der letzten Zeit wurde immer wieder festgestellt, dass die Rest- 
und BIO Tonnen nicht rechtzeitig bereitgestellt werden. Wir  weisen 
nochmals darauf hin, dass alle Tonnen ab  06.00Uhr  zur Leerung 
bereitstehen müssen. Eine Nachleerung kann nicht erfolgen. Es 
ist auch erforderlich, dass die Tonnen am Straßenrand (nicht in 
Tonnenhäuschen oder am Haus) bereitgestellt werden. Die Leerung  
erfolgt nicht nach einem festen Tourenplan, sondern  kann jederzeit 
umgestellt werden, wenn äußere Einflüsse wie (Baustellen, Stra-
ßensperrungen oder Witterungsverhältnisse) es erfordern.
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Wir starten mit vielen Überraschungen in unser 10. Jahr...
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